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Qualifikationsziele Die Studierenden verfügen über grundlegende Kenntnisse im 
Allgemeinen und Besonderen Umweltrecht, insbesondere in den völker- 
und europarechtlichen sowie verfassungsrechtlichen Grundlagen des 
Umweltrechts. Darüber hinaus haben die Studierenden fachspezifische 
Rechtskenntnisse im Immissionsschutzrecht, Gewässerschutzrecht, 
Kreislaufwirtschafts- und Abfallrecht sowie Kenntnisse im Boden- und 
Naturschutzrecht. Die Studierenden kennen die leitenden 
Systemgedanken, Leitbilder und leitende Schutzansätze des 
Umweltrechts. Sie verfügen über kognitive Grundlagen zur Erfassung 
der Teilbereiche des Umweltrechts. Die Studierenden sind in der Lage, 
kleinere Rechtsfälle im Umweltrecht zu lösen. 

Inhalte Inhalte des Moduls sind Grundlagen des Umweltrechts, insbesondere 
völker- und europarechtliche sowie verfassungsrechtliche Grundlagen des 
Umwelt- rechts und die diesem Rechtsgebiet eigenen Prinzipien und 
Instrumente. Des Weiteren beinhaltet das Modul das 
Immissionsschutzrecht, das Gewässerschutzrecht, das  
Kreislaufwirtschafts- und Abfallrecht, das Boden- und Naturschutzrecht, 
den normexegetischen Ansatz und die juristische Subsumtionstechnik. 

Lehr- und 
Lernformen 

2 SWS Vorlesung, 2 SWS Seminar und Selbststudium. 

Voraussetzungen 
für die Teilnahme 

Keine. 

Verwendbarkeit Das Modul ist jeweils eines von 38 Wahlpflichtmodulen der 
Modulgruppe Ergänzende Qualifikationen in den Vertiefungsrichtungen 
Wasserwirtschaft und Stoffstrommanagement sowie eines von 40 
Wahlpflichtmodulen der Modulgruppe Ergänzende Qualifikationen in 
der Vertiefungsrichtung Hydrologie im Bachelorstudiengang 
Hydrowissenschaften: Wasserwirtschaft, Hydrologie, Kreislaufwirtschaft, 
von denen jeweils Module im Umfang von 30 Leistungspunkten zu 
wählen sind. 
Das Modul ist eines der Wahlpflichtmodule im Masterstudiengang 
Raumentwicklung und Naturressourcenmanagement, von denen 
Module im Umfang von 10 Leistungspunkten zu wählen sind. 

Voraussetzungen für 
die Vergabe von Leis- 
tungspunkten 

Die Leistungspunkte werden erworben, wenn die Modulprüfung 
bestanden ist. Die Modulprüfung besteht aus einer Klausurarbeit von 90 
Minuten Dauer und einer Hausarbeit im Umfang von 30 Stunden. 

Leistungspunkte 
und Noten 

Durch das Modul können 5 Leistungspunkte erworben werden. Die 
Modulnote ergibt sich aus dem ungewichteten Durchschnitt der Noten 
der einzelnen Prüfungsleistungen. 

Häufigkeit des 
Mo- duls 

Das Modul wird jedes Sommersemester angeboten. 

Arbeitsaufwand Der Arbeitsaufwand beträgt insgesamt 150 Stunden. 

Dauer des Moduls Das Modul umfasst ein Semester. 
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